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„Den Wandel 
erfolgreich gestalten“

Plenarvorträge:

� Der Föderalismus in Deutschland - 
ein Anachronismus im Zeitalter fort-
schreitender Globalisierung -

� Schwerpunkte der Wirtschaftsförderung
in Thüringen bis 2013

� Perspektiven der Industrie am Standort
Deutschland

Arbeitsforen zu folgenden Themen:

� Management und Controlling

� Prozessoptimierung für den Mittelstand

� Auswirkungen der europäischen Gesetz-
gebung auf den Mittelstand

� Optimierung der Energieeffizienz

� Produktdesign als Erfolgsfaktor

� Erfolgreiches Kundenmanagement

� Bankdienstleistungen für den Mittel-
stand

Anmeldeformular 

Termin: Donnerstag, 24. April 2008, Beginn 9.oo st.
Ort: Steigenberger Esplanade Jena,Carl-Zeiss-Platz 4

Anmeldung an: Botta-Unternehmensberatung
Stichwort: 12. Wirtschaftstag in Jena
Grillparzerweg 9, 07749 Jena
Fax: 03641/ 36 45 74
e-mail: info@wirtschaftstag.com

Wir melden an:

1. Teilnehmer Forum Nr. ❏
2. Teilnehmer Forum Nr. ❏
3. Teilnehmer Forum Nr. ❏

Rechnungsanschrift:

Firma

Straße

PLZ/Ort

Telefon Fax

e-mail

Datum Unterschrift

Teilnahmegebühr:
1. Teilnehmer: 230 €, 2. Teilnehmer: 170 €, 3. Teilnehmer: 115 €, 
Studenten: 50 € (begrenztes Kontingent, ohne Rabatt) jeweils zzgl. 
gesetzl. MwSt. fällig bei Erhalt der Rechnung. In der Tagungsgebühr
enthalten sind der Tagungsordner, Aussteller- und Teilnehmerverzeich-
nis, Bewirtung während der Pausen. 

Rabatte
Ihre Teilnahmegebühr ermäßigt sich um 15 %, wenn Sie am 11. Wirt-
schaftstag (2007) teilgenommen haben oder sich vor 24.03.2008 an-
melden. 

Anmerkung: 
Stornierungen bis 23.3.2008 sind gebührenfrei; bis 14 Tage vor Ver-
anstaltungsbeginn werden 50% der Teilnahmegebühren fällig, sonst
100%.

Auch Sie können Ihr Unternehmen auf dem Wirtschaftstag präsen-
tieren!

Informieren Sie sich dazu unter www.wirtschaftstag.com, schrei-
ben Sie uns eine mail oder rufen Sie einfach an.

Aussteller

www.wirtschaftstag.com

Das Tagungshotel
direkt neben dem Uni-Campus

Sondertarif für Teilnehmer
des 12. Wirtschaftstages in Jena

Economy-Kategorie
     Einzelzimmer   74,— Euro
       (kl. Einzelzimmer, 21m2, mit Duschbad - begrenzt Verfügbar!)

Standard-Kategorie
     Einzelzimmer   95,— Euro
     Doppelzimmer 110,— Euro
Alle Preise inklusive Frühstücksbuffet

Parken (8.00 — 18.00 Uhr)     7,— Euro

Reservierung & Information
       Telefon: 03641 8000
       Internet: www.jena.steigenberger.de

Handwerkskammer für Ostthüringen
Ohne Handwerk geht es nicht

DATEV eG
Einem Straße 24 • 10785 Berlin
Tel.: 030 / 2 54 76 - 153
Fax: 030 / 26 40 05 15
Internet: www.datev.de

m&i-Fachklinik Bad Liebenstein
Kurpromenade 2, 36448 Bad Liebenstein 
Tel.: (036961) 660; Fax: (036961) 68051 

www.fachklinik-bad-liebenstein.de

Deutscher Genossenschafts-
und Raiffeisenverband e. V.

Jenaer Universitätsbuchhandlung Thalia GmbH
„Neue Mitte Jena“

Leutragraben 1 • D-07743 Jena
Tel. 03641 / 4546-12 • Fax 03641 / 4546-46

www.thalia.de

GEAT AG
Juri-Gagarin-Ring 152; 99084 Erfurt 

Tel.: (03 61) 55 846 16;
Fax: (0361) 55 846 10 

www.geat.de

Sponsoren

Agentur für Arbeit Jena

Aussteller

applied international informatics GmbH & Co. KG
Potsdamer Platz 1; 10785 Berlin 

Tel.: (030) 25 928-300; Fax: (030) 25 928-400 
www.aiinformatics.com

bcs-people automotive GmbH
Waldweg 24; 38442 Wolfsburg 

Tel.: (05362) 94 90 10
Fax: (05362) 94 90 09

Stadtrodaer Str. 1; 07749 Jena 
Tel.: (03641) 379 556
Fax: (03641) 379 800 556 
www.ba-arbeitgebernews.de

Deutsche Post AG,
Direkt Marketing Center Erfurt
Tschaikowskistr. 24, 99096 Erfurt 

Tel.: (0361) 49 25 500;
Fax: (0361) 49 25519 
www.deutschepost.de

Dr. G & K GmbH
Mühlenstraße 1; 07745 Jena 

Tel.: (03641) 605557;
Fax: (03641) 620600 
www.guk-software.de

its-people
Lyoner Str. 44 - 48; 60528 Frankfurt 

Tel.: (069) 24 75 19 80;
Fax: (069) 24 75 19 99 

KfW Bankengruppe
Palmengartenstraße 5-9;
60325 Frankfurt am Main 

Tel.: (069) 7431-0;
Fax: (069) 7431-2888

www.kfw.de

Menges Solutions GmbH
Ostendstr.25, 12459 Berlin 

Tel.: (030) 5304 1060;
Fax: (030) 5304 1185 

www.menges-solutions.de

Axthelm & Zufall GmbH & Co. KG
Internationale Spedition

Osterholzstraße 14; 99428 Nohra 
Tel.: (03643) 8090;

Fax: (03643) 80 91 76 
www.axthelm-zufall.de

Wirtschaftsinitiative 
für Mitteldeutschland GmbH

Brühl 34-50 • 04109 Leipzig • 99084 Erfurt
Tel. (0341) 600 16 18 • Fax (0341) 600 16 13

Internet: www.mitteldeutschland.com
Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH
Rudolstädter Straße 39; 07745 Jena

Tel.: (03641) 688-0;
Fax: (03641) 688-200

Schirmherr
Ministerpräsident

Dieter Althaus



12. Wirtschaftstag in Jena am 24. April 2008: „Die Zukunft managen - Den Wandel erfolgreich gestalten - Erfolgsfaktoren im Visier“ - Schirmherr: Dieter Althaus, Ministerpräsident des Freistaates Thüringen - Informationen unter: www.wirtschaftstag.com

Übergangszeit zur abschließenden Plenumsveranstaltung 

Präsentation und Diskussion der Arbeitsergebnisse der Foren im Plenum

Erstmals mit JOB-Börse
Sie suchen qualifizierte Mitarbeiter/Innen,
suchen einen JOB, wollen sich verändern

oder selbstständig machen?

Hier begegnen sich Bewerber, 
Anbieter und Vermittler

Themen

Moderation

Verantwortlich 

13.30 - 14.15

14.15 - 14.45

14.45 - 15.30

15.30 - 16.00

16.00 - 16.45

16.45 - 17.00

17.00 - 17.30

Foren Forum 1 Forum 2 Forum 3 Forum 4 Forum 5 Forum 6 Forum 7
Management und Controlling

Univ. - Prof. Dr. Volkmar Botta

Botta-Unternehmensberatung

Prof. Dr. Botta
Ganzheitliche, nachhaltig ausgewogene und risikobedachte
Unternehmenssteuerung (BPM)
• Konzeption einer ganzheitlich ausgewogenen Unternehmens-

steuerung
• Risikoerkennung und Risikovermeidung durch vorbeugende

Maßnahmen
• Nachhaltige Unternehmensentwicklung

Kaffeepause

Sven Bosinger, its-people GmbH
Business Intelligence – Vom einfachen Datum zur wertvollen
Information
• Der Wert der Information
• Die passende Architektur
• Das Vorgehen im Projekt

Kaffeepause

Andreas Kolbe, bcs-people automotive GmbH
IT-Sicherheit – Anforderungen aus der heutigen Wirtschafts-
dynamik
• Offener und zugleich sicherer Informationsaustausch
• IT-Sicherheit und Anwenderzufriedenheit – (K)ein Widerspruch!
• Angebotsfülle von technischen Lösungen
• Handlungsansätze eines IT-Sicherheitsverantwortlichen

Prozessoptimierung für den Mittelstand

Dipl.-Kfm. Joachim Tonassi
Geschäftsführender Gesellschafter

bcs-people automotive GmbH, Wolfsburg

Prof. Dr. Werner Ullmann, Technische Fachhochschule Berlin
Methoden und Technologien zur Prozessoptimierung - 
Praxisbeispiele aus verschiedenen Branchen
• Was bedeutet Prozessoptimierung?
• Analysemethoden und Technologie-Einsatz bei der Prozessopti-

mierung
• Praxisbeispiele aus verschiedenen Branchen

Jörg Osarek, Geschäftsführer, its-people Hochtaunus GmbH
Serviceorientierte Architekturen für Unternehmen - Chancen
und Risiken 
• Märkte im Wandel: der Zwang zum Handeln
• SOA als Heilmittel für zu lange Systementwicklungszyklen?
• SOA ist Chefsache: Chancen, Risiken und Implikationen von

SOA in der Praxis

Dipl.-Ing. Reinhard Hafner, Leitung Marketingentwicklung,
applied international informatics GmbH & Co. KG
Stand und Perspektiven mittelstandsgerechter 
SAP Anwendung 
• Mittelstandsgerechte ERP Software: Das Anforderungsbild ver-

ändert sich
• SAP Mittelstandslösungen im Wandel der Zeit
• Kriterien eines erfolgreichen SAP Projektes am Beispiel eines

typisch mittelständischen Fertigungsunternehmens

Auswirkungen der europäischen Gesetzgebung auf den Mittelstand

Dipl.-Vw. Rolf-Peter Stockmeyer
Partner

PricewaterhouseCoopers AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Dr. Sven Morich, WP/StB, PWC
Internationalisierung der Rechnungslegung erreicht den Mittel-
stand:  Wohin geht die Reise in Deutschland und Europa?
• Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz
• IFRS für den Mittelstand
• Entbürokratisierungsbestrebungen der Europäischen Union

Dr. Lutz Steffen, RA
Das Management des kartellrechtlichen Risikos bei mittelständi-
schen Unternehmen
• Kartellrechtliche Relevanz bei mittelständischen Unternehmen 
• Verhaltenskoordination unter Wettbewerbern sowie Vertriebs- und

Bezugsgestaltungen 
• Praktische Durchführung der Selbsteinschätzung und Kartellrechts-

compliance 

Dr. Hans-Martin Dittmann, Director und geschäftsführender
Rechtsanwalt, PricewaterhouseCoopers Legal AG, Berlin
Aktuelle Entwicklungen des Vergaberechts
- Erfolgreich sein bei der Gewinnung öffentlicher Aufträge - 
• Aktuelle Entwicklungen im Vergaberecht und Vergaberechtsno-

velle 2006
• Fallstricke bei der Beteiligung an einem Vergabeverfahren und

Fehlervermeidung
• Künftige Neuerungen (EU-Rechtsmittelrichtlinie, 2. Stufe der Ver-

gaberechtsreform): Was darf die Wirtschaft erwarten?

Optimierung der Energieeffizienz

Bernd Schäfer
Geschäftsführer Innovation und Umwelt/International

Industrie- und Handelskammer Ostthüringen zu Gera

Hans-Joachim Walther,  AEP Energieconsult GmbH, Gera
Energieeffizienz durch Einsatz erneuerbarer Energien
• Situation in Deutschland, Einsparpotentiale 
• Vorstellung der erneuerbaren Energien: Sonnenenergie und

erneuerbare Energien 
• Wirtschaftlichkeit, Einsparpotentiale, Förderprogramme,

Zuschüsse

Dipl.-Ing Frank Schöttke, Stadtwerke Jena-Pößneck GmbH
Mit Effizienz und Service zur Energieversorgung der
Region
• Energieeffizienz-Kampagnen der Stadtwerke Jena-Pößneck für

Endkunden
• Energieerzeugung aus Biomasse an Beispielen
• Klimaschutzstiftung Jena-Thüringen

Dietmar Jander, Vorstand, Jander Energietechnik AG, Tautenhain
Steigerung der Energieeffizienz bei der Planung neuer
Betriebe und Anlagen
• Wie gestalte ich meinen zukünftigen Betrieb unter dem 

Aspekt einer effizienten Energieerzeugung und Verteilung?
• Was kann ich tun, um mit den vorhandenen Versorgungs-

strukturen meine Energiekosten zu senken?
• Was muss ich investieren, um die steigenden Kosten in der 

Energieversorgung zu dämpfen?

Produktdesign als Erfolgsfaktor

Dipl. oec. paed. Günther Richter
Geschäftsführer

Bundesverband Mittelständische Wirtschaft e.V., Landes-
verbund Hessen-Thüringen

Prof. Dr. Gabriele Beibst, Rektorin der Fachhochschule Jena
Hässliches verkauft sich schlecht
• Produktdesign als Erfolgsfaktor
• Erkenntnisse aus der menschlichen Verhaltenspsychologie

und Gehirnforschung
• Die Bedeutung alters- und geschlechtsspezifischer Unter-

schiede sowie kultureller Einflüsse

Dr. Wolfgang Beck, Geschäftsführer, Harzlack Ltd.
Innovative Oberflächentechnik als Design-Element
• Grundlagen der IMC – Technologie
• IMC der 1. Generation – das Designelement
• IMC der 2. Generation – Design und Funktionalisierung 

der Oberfläche

Holger Gehrmann, Diplomdesigner,
Geschäftsführer, gotha-design + marketing GmbH
Die Rolle des Designs bei der Entwicklung erfolgreicher 
Produkte 
• Der spezifische Beitrag des Designs im Entwicklungsprozess 
• Effektive Einbindung des Designs in die interdisziplinäre

Zusammenarbeit 
• Beispiele erfolgreicher Projekte

Erfolgreiches Kundenmanagement

Dipl.-Kfm. Uwe Trampel 
Leiter Direkt Marketing Center Erfurt

Deutsche Post AG

Uwe Trampel
Zielführende Gestaltung von Kundenbeziehungen
• Erfolgsfaktor Kunde, Basis des Geschäftserfolges
• Treue Kunden oder Traumkunden - der Scheideweg, 

wie Entscheiden
• Instrumente eines Erfolgreichen Kundenmanagements

Siegfried Czeyka, Business Consultant Adressmanagement,
Deutsche Post Direkt GmbH
Die Kundendatenbank als Erfolgsfaktor des Kunden-
managements
• Adressbereinigung
• Adressanreicherung und Analyse
• Adressmiete

Michael Menges, Geschäftsführer, menges Solutions GmbH
Die technische Umsetzung des Dienstleistungsmanagements
mit der Deutschen Post
• Meilensteine zum effizienten Umsetzen einer Werbeidee in eine

Directmarketingaktio
• Technische Möglichkeiten, anders als andere in das Bewusstsein

seiner möglichen Kunden zu dringen
• Durch Bildpersonalisierung, Transpromo und Kreativ-Briefum-

schläge aus dem Massenmailing herausstechen

Bankdienstleistungen für den Mittelstand

Dipl.-Kfm. Bertram Köhler
Mitglied des Vorstands

Deutsche Effecten- und Wechsel-Beteiligungsgesellschaft AG

Karl Weissensteiner, Abteilungsdirektor, HypoVereinsbank,  
Zentralbereich Liquiditäts- und Investmentberatung
Zins- und Währungsstrategien
• Strategien zur Nutzung von Zinsdifferenzen zu anderen 

Währungen
• Chancen / Risiken solcher Strategien 
• Risiken vergleichbar und somit „greifbarer“ machen

Karl Weissensteiner
Das effiziente Währungsportfolio
• Die Säulen der „modernen Portfoliotheorie“
• Nutzen der Portfoliotheorie für Zins- und Währungsstrategien

Marcus Kaufmann, KfW Bankengruppe, Information und Beratung
Ihr Unternehmen wächst – Wir finanzieren: KfW
• Nachrangfinanzierung
• Innovationsfinanzierung
• Beteiligungsfinanzierung

08:00-09:00 � Einchecken und Empfang der Tagungsunterlagen Tagungssekretariat
09:00-09:05 � Begrüßung der Teilnehmer und Eröffnung Univ. - Prof. Dr. Botta
09:05-09:15 � Grußwort des Ministerpräsidenten Dieter Althaus, Ministerpräsident des Freistaates Thüringen
09:15-10:15 � Der Föderalismus in Deutschland 

– ein Anachronismus im Zeitalter fortschreitender Globalisierung - Hartmut Schauerte, Mittelstandsbeauftragter der Bundesregierung, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für Wirtschaft und Technologie
10:15-10:30 � Plenumsdiskussion zum Vortrag Gerlinde Sommer, stellv. Chefredakteurin der Thüringischen Landeszeitung
10:30-11:00 Kaffeepause

11:00-11:45 � Schwerpunkte der Wirtschaftsförderung in Thüringen bis 2013 Andreas Krey, Sprecher der Geschäftsführung der Landesentwicklungsgesellschaft Thüringen mbH
11:45-12:30 � Perspektiven der Industrie am Standort Deutschland Prof. Dr. Michael Hüther, Direktor des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln
12:30-13:30 Lunch


